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Frohe Ostern

„Ostern
Wenn nicht jetzt, wann dann?
               Leben.“       (Gudrun Kropp)

                                              
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste,

Ostern als Fest der Freude spricht viele Menschen 
an und in den Osterbräuchen verbinden sich ver-
schiedene Traditionen:
Weil die Menschen dankbar waren für ihr Wasser 
und für ihre Wasserquellen, entstand der Brauch, 
die Brunnen zu Ostern oder Frühjahrsbeginn herr-
lich zu schmücken.
Die Verzierungen von damals wie heute, sie 
stehen in einem unmittelbaren Zusammenhang 
mit Ostern und dem Frühlingsanfang. Das Ei ist 
ein uraltes Sinnbild für Fruchtbarkeit und für 
wiederkehrendes Leben; deshalb symbolisiert es 
im Christentum die Auferstehung Jesu. Das Grün 
der Osterzweige versinnbildlicht die erwachende 
Natur, den Frühling und die damit verbundene 
Aufbruchsstimmung. 

Besuchen und bewundern Sie unsere farbenträch-
tigen Osterbrunnen in Altheim, Frickingen und 
Leustetten.

Ich sage allen fleißigen und kreativen Händen, 
die beim Schmücken der Brunnen mitgearbeitet 
haben und diese Traditionen und Werte bewahren 
und pflegen, ganz herzlichen Dank.

Im Namen des Gemeinde- und Ortschaftsrates, 
der Mitarbeiter der Verwaltung und ganz per-
sönlich wünsche ich Ihnen frohe und erholsame 
Osterfeiertage. 

Ihr

Jürgen Stukle
Bürgermeister



 Donnerstag, 18. April 2019 Seite 2

Wichtige Rufnummern – Informationen E-Mail: info@frickingen.de
Internet: www.Frickingen.de

Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7
Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300
Sekretariat 07554/98300
Standes- und Meldeamt 07554/983020
Bau- und Hauptamt 07554/983040
Kasse/Steueramt 07554/983060
Finanzverwaltung 07554/983070
Tourismus/Kultur 07554/983030
Fax: 07554/983012

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Hermann Sommerfeld 07554/8851

Ortsvorsteherin Leustetten
Frau Antoinette Kieback
Sprechstunden:
nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:
Betriebsleiter
Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:
Bauhofleiter
Karl Keller 07554/9246

Forstverwaltung:
Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen
Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 
in Altheim
Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 
in Frickingen
Hallenmeister
Bernhard Maurer 0175/4642717
Altes Schulhaus
in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule
Kath. Kindergarten, 
Frickingen 07554/505
Kinderhaus 
Altheim 07554/8682
Waldorfkindergarten 07554/990859
Frickingen
Kinderkrippe Altheim 07554/9865675
Grundschule Frickingen 07554/8520
Familientreff
Fr. Monkos 07554/9898833
Tagesmüttervermittlung
Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 
Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 
Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertstoffhof in Frickingen:
Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 
Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 
Öffnungszeiten:
Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstags 09.00 – 12.00 Uhr

Tüftler Werkstatt Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 – 12.00 Uhr
Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Öffnungszeiten:
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Öffnung der drei Museen ab dem 
01.05.-31.10.2019  
Sonderführungen nach Vereinbarung! 
 07554/983030
Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717
Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937
Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014
Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Frank Jürgensen u. 
Sylvain Behrenberg 07554/98188
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385
Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501
Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Inés De Mite, Reittherapeutin  0176/32422842 
Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482
Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Hebamme Frau Helene Ehlen 07554/8638
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981
Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969 
Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936 
Logopädie
Hélène Mayer 07554 9897867

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Markgräfl. Bad. Hof-Apotheke 07553/266
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Schlossseeapotheke  07553/8285600
Heiligenberg
Schlossapotheke 07554/250
Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe
Polizei-Notruf 110
Salem 07553/82690
Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Kommandant Josef Kessler 07554/276
 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112
Rettungsleitstelle und 
Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kinderärztlicher Notdienst am Wochenende 
& Feiertage 01801/929291       
HNO-Notdienst 0180/6077211
Augenärztl. Notdienst 01801/929346     
Zahnärztl. Notdienst 01805/911620
(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 
max. 42 ct/min; Bandansage

Soziale Dienste
Miteinander Bürger-Selbsthilfe
Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Bodensee
Pflegestützpunkt Frickingen
Sprechzeiten im Rathaus: 
Montag und Mittwoch, 14 bis 16 Uhr
Telefon:  07554/9830-53

Generation 60+
Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke
Frickingen 07554/8465
Mimmenhausen, Kirchgasse 1
Dienstag 20.00 Uhr 07553/1045
Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 
Kreisseniorenrat
Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen
Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 
Fax  07553/ 91 99 44 48
Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 
Kath. Pfarrbüro Röhrenbach    07553/ 91 99 44 22 
Ev. Pfarramt Salem 07553 280
Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger
Mark Gruber 07554/98018
Leustetter Str. 8, Frickingen

Bestattungen:
Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung
Ulrike Stark 07554/983020
oder Christa Riffler 07775/938934

Amtsblatt der Gemeinde Frickingen / Impressum
Herausgeber und verantwortl. für  den redaktionellen Teil: Bürgermeisteramt Frickingen (Rathaus), 88699 Frickingen, Tel. 07554/98300. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag  Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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Ferienbetreuung für  
Grundschulkinder 
Auch im Jahre 2019 bietet der Familientreff 
Frickingen wieder eine Ferienbetreuung für 
Grundschulkinder an. Die Betreuung erfolgt 
in der Zeit vom 29. Juli bis 9. August 2019 
(jeweils von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr) und 
kann wochenweise gebucht werden. Die 
Kosten liegen bei 60 €/Woche für das 1. Kind 
bzw. 30 €/Woche für alle weiteren Kinder 
in der Familie sowie Alleinerziehende (inkl. 
Mittagessen). Anmeldeformulare sind bei 
der Gemeindeverwaltung, Herr Vollstädt 
(Tel. 983040) erhältlich. Gerne können wir 
Ihnen das Formular auch per E-Mail zukom-
men lassen. Wenn Sie Interesse haben, mel-
den Sie sich bitte bei uns!   

Die Gemeindeverwaltung 
 
 

Beratung der gesetzlichen 
Rentenversicherung in der 
Gemeinde 
Nächster Rentensprechtag am 08.05.2019 
im Rathaus in Neufrach 
Terminvereinbarung unter: 0751 8808-242 
Information, Beratung und Auskunft über
•	 Renten
•	 Medizinische Rehabilitation
•	 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
•	 Kranken- und Pflegeversicherung der 

Rentner
•	 Versicherungsfragen
  

Familientreff 
Frickingen     

Unsere Angebote ruhen in den Osterferien 
– wir wünschen allen, Groß und Klein, viele 
Eier, bunt und fein! 

Ab Montag, 29.4. sind wir wieder für Sie da. 
Ihr Team vom Familientreff Frickingen 
Treffleitung: Hannah Monkos 07554 9898833 

Vorankündigung: 
Am Samstag, 4.5. bieten wir unter dem Titel „REICH MIR DIE HAND“ nochmal internationale 
Kreistänze  an – wir wollen zusammen einfache Tänze tanzen, die Spaß machen. Vorkennt-
nisse und Anmeldung sind nicht erforderlich. Jeder ist herzlich willkommen – so, wie er ist! 
15 Uhr bis 17 Uhr, Benvenut-Stengele-Haus, Altheim 
 

 
Ostergrüße aus Leustetten 

Unterm Baum im grünen Gras 

Unterm Baum im grünen Gras
Sitzt ein kleiner Osterhas‘!

Putzt den Bart und spitzt das Ohr,
Macht ein Männchen, guckt hervor.

Springt dann fort mit einem Satz
Und ein kleiner frecher Spatz

Schaut jetzt nach, was denn dort sei.
Und was ist‘s? Ein Osterei! 

(Emanuel Geibel 1815-1884, deutscher Lyriker)
 
Ein Kunstwerk mit vielen bunten Ostereiern können Sie am historischen Brunnen von 1888 
bei der Leustetter Lohmühle finden. Dieses hat die Leustetter Frauengruppe mit ihren hilf-
reichen Männern unter der Leitung von Theres Matt auch dieses Jahr wieder erschaffen.  
Unter anderen halfen mit: 

Auf	dem	Bild	v.l.	Ingrid	Baumann,	Heidi	Heilig,	Marianne	Straßer,	Theres	Matt,	Maria	Staneker,		
dahinter	Bärbel	Meier-Wichmann,	stehend	Rudi	Matt.	

Darum empfehle ich Ihnen und auch den Besuchern aus dem Umkreis  
einen Spaziergang zum Osterbrunnen nach Leustetten. 

Frohe Ostern mit Sonnenschein wünscht Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 auch im Namen des Ortschaftsrates 

Ihre Ortsvorsteherin 
Antoinette Kieback 

Mitteilungen der Gemeinde
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Die Hospizgruppe Salem stellte sich den 
Senioren der Generation 60+ vor 

Zur April-Zusammenkunft der Generation 
60+ im Gasthaus „Aubach“ am Sportzentrum 
konnte Karl-Heinz Hofele etwas über fünfzig 
Teilnehmer willkommen heißen, die auf den 
angekündigten Vortrag richtig gespannt 
waren. Dazu begrüßte er ganz besonders 
Frau Christine Engelmann, die Einsatzleite-
rin bei der Hospizgruppe Salem, die sich die 
Zeit für die Frickinger Senioren genommen 
hatte. Die Referentin verstand es auf sehr 
angenehme und leicht verständliche Art 
und Weise, das nichtalltägliche Thema zu 
präsentieren und das segensreiche Wirken 
der Hospizgruppe Salem näher zu bringen. 

Zu Beginn präsentierte sie einige Zahlen aus 
einer Umfrage des Jahres 2017. Demnach 
möchten 58 % der Befragten zuhause ster-
ben und 27 % gaben an, dass sie in einer Ein-
richtung zur Betreuung schwerstkranker 
und sterbender Menschen sterben wollen. 
Tatsächlich stirbt mehr als die Hälfte der 
Menschen im Krankenhaus, rund 19 % in ei-
ner stationären Pflegeeinrichtung und nur 
etwa 23 % zuhause. 

Das Sterben zurückholen - Halt geben in 
einer schweren Krise – Beistehen, unterstüt-
zen und da sein – sind die Grundsätze der 
Hospiz-Idee, aufgrund dessen im Jahr 1996 
auf Initiative des Pfarrers Helmut Miltner 
und Dekanin Doris Fuchs die Hospizgruppe 
Salem ins Leben gerufen wurde. Das Wort 
Hospiz kommt vom lateinischen Hospitum 
und stand für „Herberge entlang den Pilger-
straßen. 

Der ambulante Hospizdienst hat das Ziel, 
ein Leben und Sterben im häuslichen Um-
feld, im Pflegeheim oder im Krankenhaus zu 
unterstützen. Und das unabhängig von  Her-
kunft und Religion. Achtsam und würdevoll 
mit den Betroffenen und Angehörigen um-
zugehen, ist ein weiterer Grundsatz dieser 
Einrichtung, die mit Ärzten, Pflegekräften, 
Seelsorgern und zusammenarbeitet. Hei-

lung und Pflege steht nicht mehr im Vorder-
grund, sondern der bestmögliche Erhalt der 
Lebensqualität durch Dasein, Zuwendung, 
Linderung von Schmerzen und anderen 
Symptomen. 

In der Hospizgruppe Salem bewältigen 41 
ehrenamtliche Männer und Frauen diese 
große Aufgabe. Sie sind alle fachlich aus-
gebildet und nehmen laufend an Fortbil-
dungen teil.  Zum Einsatzgebiet zählen die 
Gemeinden Salem Frickingen, Heiligenberg, 
Markdorf, Deggenhausertal, Stetten, Dai-
sendorf, Meersburg und Uhldingen-Mühl-
hofen. 

Beim täglichen Einsatz gibt es kein Schema 
F. Die Begleiter, die einmal oder mehrmals 
wöchentlich kommen, reden, lesen vor, 
gehen spazieren und halten auch mal die 
Hand, wobei die Wünsche der Angehörigen 
natürlich berücksichtigt werden. Sie beraten 
und entlasten die Angehörigen und bezie-
hen auch die Kinder mit ein. Selbstverständ-
lich pflegen sie respektvollen Umgang mit 
religiösen und weltanschaulichen Gegeben-
heiten und unterliegen auch der Schweige-
pflicht 

Allerdings steht das Hospizteam nicht für 
medizinische und hauswirtschaftliche Ver-
sorgungen zur Verfügung und leistet auch 
keine Besuchsdienst. 

Die Mitarbeiter des Hospizteams kommen 
aber nicht von selbst, sie müssen gerufen 
werden. Und das rechtzeitig und nicht erst 
die letzten paar Tage. Denn dann ist der Auf-
bau einer Beziehung nicht mehr möglich. In 
der Zeit danach stehen vier Trauerbegleiter 
telefonisch und persönlich für Gespräche 
zur Verfügung. 

Außerhalb der Begleitungsarbeit bietet die 
Hospizgruppe telefonische und persönliche 
Gespräche rund um die letzte Lebensphase 

an, veranstaltet Öffentlichen Vorträge, berät 
über die Gestaltung von Patientenverfügun-
gen, besucht auch Grundschulklassen und 
empfiehlt zur vertieftzen Information ein-
schlägige Literatur. 

Die Hospizgruppe Salem ist während der 
Bürozeiten zwischen 9-11 Uhr unter der Tel. 
Nr. 07553 – 6667 oder nach Vereinbarung zu 
erreichen. Außerhalb dieser Zeit steht ein 
Anrufbeantworter bereit. Das Büro befindet 
sich im Pfarrhaus in Weildorf. Beratungsge-
spräche werden allerdings nicht am Telefon, 
sondern nur zu Hause geführt. Ein wichtiger 
Hinweis: Im Notfall nicht die 112 anrufen, 
sondern den Ärztlichen Notfalldienst! 

Frau Engelmann endete ihre interessanten 
Ausführungen mit einem Wort von Cicely 
Saunders (1918-2005), die 1967 in London 
das erste stationäre Hospiz gegründet hat. 
Sie sagte: „Den Tagen mehr Leben geben 
und nicht um jeden Preis dem Leben mehr 
Tage!“ 

Karl-Heinz Hofele bedankte sich am Schluss 
bei Christine Engelmann für den sehr gut 
fundierten und aufschlussreichen Vortrag. 
Frau Engelmann konnte noch etliche Fragen 
aus dem Publikum beantworten, ehe nach 
diesem doch sehr ernsten Thema eine an-
geregte Unterhaltung und viele Gespräche 
untereinander zustande kamen. Nachdem 
sich alle noch das leckere Abendessen aus 
der Küche der Familie Emmanouil munden 
ließen, ging der interessante und außerge-
wöhnliche Nachmittag seinem Ende entge-
gen. 

Weiteres Interessantes über die Hospizgrup-
pe Salem ist auch im Internet und www.
hospizgruppe-salem.de nachzulesen. 

Albert Mayer 

Fotos: Karl-Heinz Hofele 

Generation 60+
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Was-Wann-Wo

Verwöhn-Tag für pflegende 
Angehörige im Mai –  
noch sind Plätze frei 
Unter dem Motto „Wer pflegt, wird gehegt“ 
laden die Frauen- und Familienbeauftragte 
des Bodenseekreises und das Netzwerk „Äl-
ter werden im Bodenseekreis“ pflegende 
Angehörige aus dem Landkreis zu einem 
kostenlosen Verwöhntag ein. Denn wer viel 
Zeit und Energie gibt, um einen Angehöri-
gen zu pflegen, darf sich auch mal nur auf 
sich konzentrieren. 

Zur Auswahl stehen drei Termine:
•	 Samstag, 4. Mai 2019 in Friedrichshafen
•	 Freitag, 24. Mai in Oberteuringen-Bitzen-

hofen
•	 Samstag, 25. Mai in Frickingen 
  
„Zwischen jeweils 9:00 Uhr und 16:30 Uhr 
gibt es hier kleine Übungen zur Selbstfürsor-
ge, zur körperlichen und geistigen Fitness 
sowie Informationen über Pflegeleistun-
gen“, sagt die Frauen- und Familienbeauf-
tragte des Bodenseekreises, Veronika Wä-
scher-Göggerle. Auch für das leibliche Wohl 
werde gut gesorgt. Mit dem Verwöhntag 
möchten das Landratsamt Bodenseekreis 
und seine Kooperationspartner pflegende 
Angehörige dabei unterstützen, zwischen-
durch mal „aufzutanken“ und ihnen einfach 
Danke sagen. 
Wenn die teilnehmenden Angehörigen eine 
Betreuung für ihren pflegebedürftigen An-
gehörigen benötigen, stehen ihnen die Mit-
arbeiterinnen des Pflegestützpunkts gerne 
beratend zur Verfügung, zu erreichen unter 
07541 204-5195 oder -5196. 
Anmeldung zum Verwöhntag bitte bis 26. 
April 2019 unter wiltrud.bolien@bodensee-
kreis.de oder Tel. 07541 204 5640. 

Alle Infos zum Verwöhntag auch unter   
www.bodenseekreis.de/soziales-
gesundheit/pflege/seminar-fuer-pflegende-
angehoerige/ 
 
  

Aus der Arbeit  
des Gemeinderats

Der Technische Ausschuss hat in seiner Sit-
zung vom 09.04.2019 folgende Beschlüsse 
gefasst: 
  
1. Baugesuche 
1.1 Einvernehmen 
1.1.1  Nutzungsänderung – Dachgeschoss-

wohnung als Ferienwohnung, Flst. 
Nr. 95/4 der Gemarkung Frickingen 
(Ahornweg 2 c) – Beschluss: Erteilung 
des gemeindlichen Einvernehmens 
nach § 36 BauGB mit einer Befrei-
ung vom Bebauungsplan (Zulassung 
nichtstörender Gewerbebetrieb) 

1.1.2  Neubau eines Wohnhauses mit Gara-
ge, Flst. Nr. 1512 der Gemarkung Fri-

ckingen (Zur Kapelle 2 a) – Beschluss: 
Erteilung des gemeindlichen Einver-
nehmens nach § 36 BauGB 

1.1.3  Nutzungsänderung – Nutzung eines 
Raumes/Vorrraumes/WC im EG mit 
separatem Eingang als medizinisches 
Kosmetikstudio, Flst. Nr. 187/1 der 
Gemarkung Frickingen (Zum Wein-
garten 12) – Beschluss: Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens nach 
§ 36 BauGB   

1.1.4  Erweiterung eines Abstellraumes un-
ter dem vorhandenen Vordach, Flst. 
Nr. 425 der Gemarkung Leustetten 
(Steinenberg 5) – Beschluss: Erteilung 
des gemeindlichen Einvernehmens 
nach § 36 BauGB 

1.1.5  Bau eines Einfamilienhauses mit Car-
port, Flst. Nr. 10/3 der Gemarkung Alt-
heim (Zum Sägebühl 5) – Beschluss: 
Erteilung des gemeindlichen Einver-
nehmens nach § 36 BauGB 

1.1.6  Gartenhütte – Wohnen der Familie 
während der Bauphase, Flst. Nr. 186 
der Gemarkung Altheim (Zu oberen 
Mühle 12) – Beschluss: Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens nach 
§ 36 BauGB 

  
1.2 Zur Kenntnis 
1.2.1  Abbruch leerstehendes Turbinenge-

bäude, Flst. Nr. 112/1 der Gemarkung 
Leustetten – Beschluss: Kenntnisnahme 

1.2.2   Neubau eines Einfamilienwohnhauses 
mit Garage und Carport, Flst. Nr. 10/7 
der Gemarkung Altheim (Zum Säge-
bühl 6) – Beschluss: Kenntnisnahme 

2. Bauvoranfrage 
  Umbau und Umnutzung des Be-

standsgebäudes zu einem Wohnhaus, 
Flst. Nr. 1059 der Gemarkung Altheim 
(Riedhof) – Beschluss: Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens nach 
§ 36 BauGB 

  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
09.04.2019 folgende Beschlüsse gefasst: 

TOP
Bericht des Bürgermeisters 
Bürgermeister Jürgen Stukle informierte da-
rüber, dass
die Rechtsaufsichtsbehörde im Landratsamt 
Bodenseekreis mit Schreiben vom 26. Feb-
ruar. die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan 2019 bestä-
tigt habe. Da im laufenden Haushalt keine 
Kreditaufnahmen vorgesehen sind, enthält 
die Haushaltssatzung keine genehmigungs-
pflichtigen Teile;
mit gleichem Schreiben auch dem Feststel-
lungsbeschluss über den Wirtschaftsplan 
2019 unserer Gemeindewerke  samt vor-
gesehenem Kreditaufnahmen in Höhe von 
400 T€ die Genehmigung erteilt worden sei. 
Dies gelte auch für die Möglichkeit, Kassen-
kredite in Höhe von 200 T€ aufzunehmen;
zum 01. April 2019 in der Grundschule  eine 
Bläserklasse eingerichtet worden sei. Das 
Interesse daran sei auch sehr groß – beim 
Start waren 10 Kinder dabei. Bürgermeis-
ter Stukle bedankte sich recht herzlich bei 
den Verantwortlichen des Musikvereins Fri-
ckingen, stellv. beim Vorsitzenden Stefan 

Kunle, die im Vorfeld die Koordination und 
Vorbereitung übernommen haben – d.h. 
der MV Frickingen ist Kooperationspartner 
der Grundschule. Ein besonderer Dank gehe 
an Bruno Groß, der den Unterricht gestaltet 
und die musikalische Ausbildung überneh-
me. Die Unterrichtszeiten sind jeweils mon-
tags von 14.00 – 15.00 Uhr. Die Einrichtung 
der Bläserklasse sei ein weiterer wichtiger 
und vor allem sehr attraktiver Bestandteil in 
unserem außerschulischen Betreuungsan-
gebot für die Kinder unserer Grundschule.
   
TOP
Laufende und anstehende Tief- und Stra-
ßenbaumaßnahmen 
Informationen zum Stand der einzelnen 
Bauarbeiten und des weiteren zeitlichen 
Ablaufs 
 
Die über die Wintermonate eingestellten 
Arbeiten wurden inzwischen wiederaufge-
nommen, zusätzlich neu vergebene Maß-
nahmen sind bereits gestartet oder werden 
demnächst begonnen. 
Herr Nothnagel vom Ingenieurbüro Reck-
mann hat in der Sitzung ausführlich über 
den Stand der einzelnen Bauarbeiten und 
des jeweils weiteren zeitlichen Ablaufs in-
formiert. 
  
TOP
Gemeindewerke Frickingen
Sanierung der Wasserversorgung in 
Bruckfelden
Vorstellung der Planung
Ausschreibungsbeschluss
 
Im Zuge der Erdgas- und Glasfasererschlie-
ßung hat das Ingenieurbüro Reckmann für 
den Ortsteil Bruckfelden eine Gesamtpla-
nung zur Erneuerung der Wasserversorgung 
erstellt. 
Darauf aufbauend wurde im vergangenem 
Jahr die Wasserversorgung in der Felder-
straße umfänglich saniert, d.h. neben der 
Hauptleitung DN 100 wurden zwei Überflur-
hydranten und 13 Hausanschlüsse erneuert. 
Zudem wurden in die angrenzenden Stra-
ßenzüge Leitungen vorverlegt. 
Die Gesamtplanung sieht weitere Sanierun-
gen für den Ortsteil Bruckfelden vor. Die-
se könnten gemeinsam mit der Gas- und 
Glaserschließung des Stadtwerks am See 
durchgeführt werden, um Synergieeffekte 
zu erzielen.  
Für die Maßnahme werden zwei Lose gebil-
det: Los 1 Tiefbau und Los 2 Rohrleitungs-
bau. Die Tiefbauarbeiten (Los 1) sind nach 
Festlegung des Sanierungsumfangs auszu-
schreiben.  
Die Rohrleitungsbauarbeiten (Los 2) wurden 
im Zuge der Sanierung der Felderstraße be-
reits öffentlich ausgeschrieben. Der Titel 01 
„Felderstraße“ wurde am 19.12.2017 an die 
Fa. Walter Unger Rohrleitungsbau GmbH 
vergeben. Nachdem der Sanierungsumfang 
feststeht, kann die Fa. Unger mit den Arbei-
ten zu Titel 02 „restliche Straßen“ beauftragt 
werden.  
Herr Nothnagel vom Ingenieurbüro Reck-
mann hat die Planung in der Sitzung aus-
führlich vorgestellt. 



 Donnerstag, 18. April 2019 Seite 6

Der Gemeinderat hat der vorgestellten Pla-
nung zugestimmt und den Ausschreibungs-
beschluss für die Tiefbauarbeiten gefasst. 
  
TOP
Waldorfkindergarten Frickingen 
Beratung und Beschlussfassung über den 
Abschluss eines neuen Betriebskosten-
vertrages 
 
Im vergangenem Jahr wurde für den Betrieb 
des Katholischen Kindergartens St. Elisa-
beth Frickingen aufgrund einer veränderten 
Kostensituation ein neuer Betriebskosten-
vertrag abgeschlossen. Auch im Waldorf-
kindergarten Frickingen hat sich die Kos-
tensituation nachhaltig verändert, sodass 
die Beteiligung analog zum Katholischen 
Kindergarten neu zu regeln ist.  
Der Betrieb des Waldorfkindergartens ist ge-
meindlichen Kindergartenbedarfsplan mit 
21 Plätzen fest eingeplant. 
Das neue, mit dem Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik ausgehandelte, Vertrags-
werk sieht neben dem Mindestzuschuss von 
63 % eine Beteiligung am verbleibenden De-
fizit in Höhe von 70 % vor. Umgerechnet ent-
spricht dies rd. 95 % aller nach Abzug der El-
ternbeiträge und sonstiger Einnahmen nicht 
gedeckten Betriebsausgaben. Die Änderun-
gen gegenüber der bisherigen Regelung sind 
in beiliegendem Vertrag farblich markiert.  
Da der Waldorfkindergarten in den Räum-
lichkeiten des gemeindlichen Petershauser 
Hofes untergebracht ist, trägt die Gemeinde 
die laufende Unterhaltung des Gebäudes 
und Grundstückes sowie alle evtl. notwen-
digen Investitionskosten. Die Zustimmung- 
und Mitwirkungsrechte der Gemeinde, z.B. 
über das Kuratorium, bleiben gegenüber 
dem alten Vertrag unverändert.   
Auf der Grundlage des neuen Betriebskos-
tenvertrages und der Haushaltsplanung 
des Fördervereins für das Kindergartenjahr 
2019 liegt die voraussichtlich finanzielle Be-
teiligung der Gemeinde bei rd. 80 T€ für das 
laufende Jahr. Dies sind rd. 6 T€ Mehrkosten 
gegenüber der bisherigen Regelung. Die 
entsprechenden Haushaltsmittel sind im 
Haushaltsplan 2019 berücksichtigt.  
Der gemeindliche Betriebskostenzuschuss 
war für den Verein zur Förderung der Wal-
dorfpädagogik in den letzten Jahren nicht 
ausreichend, sodass der Verein eine zweck-
gebundene Rücklage auflösen musste. Zum 
Ausgleich der Vorjahre schlägt die Verwal-
tung eine einmalige Ausgleichszahlung in 
Höhe von 12.500 € an den Förderverein vor.  
Der Förderverein betreibt eigenverantwort-
lich den Waldorfkindergarten und trägt mit 
vielen ehrenamtlichen Aktionen und Leis-
tungen zur Finanzierung der Einrichtung bei. 
Über Vereinsbeiträge und mehrere Veranstal-
tungen (Kuchenverkauf, Basar etc.) erwirt-
schaftet der Verein seinen Eigenanteil in Höhe 
von rd. 4.500 € am Kindergartenbetrieb.   
Der neue Betriebskostenvertrag soll rück-
wirkend zum 01.01.2019 in Kraft treten. Er 
wurde zudem an sämtliche geltende recht-
lichen Bestimmungen wie beispielsweise 
das Kindertagesbetreuungsgesetz Baden-
Württemberg (KitaG) angepasst.  
Der Gemeinderat hat dem Abschluss des 
vorgelegten Betriebskostenvertrages sowie 

einer Ausgleichszahlung für die Vorjahre in 
Höhe von 12.500,00 € zugestimmt. 
  
TOP
Fragen und Anregungen aus dem 
Gemeinderat 
Von den Mitgliedern des Gemeinderates 
wurden folgende Punkte vorgebracht:
•	 Ständig wechselnde Öffnungszeiten bei 

der Poststelle in Altheim (Anmerkung: Die 
Verwaltung wird diesbezüglich Rückspra-
che mit der Deutschen Post nehmen.)

•	 Stand der Umsetzung bei der Aufstellung 
der neuen Ladestation beim Benvenut-
Stengele-Haus (Anmerkung: Die Verwal-
tung ist derzeit noch in Verhandlungen 
mit dem Stadtwerk am See.)

  
 
 

Bodensee-Linzgau
Tourismus

Linzgau Tour: Kräuter- und Naturerlebnis
 
Am Sonntag, 28. April, 14 Uhr startet der 
Bodensee-Linzgau Tourismus seine erste 
Linzgau Tour. Mit Bodensee-Guide Moni 
Müller geht es auf eine Kräuter- und Natu-
rerlebnis-Genusswanderung im Salemertal. 
In geselliger Runde genießen die Teilneh-
mer die Schönheit und Vielfalt unserer Na-
tur mit allen Sinnen. Dabei können die Teil-
nehmer das Wissen unserer Vorfahren neu 
entdecken – alte Heilkräuter, die Symbolik 
und Zauberkraft der Pflanzen und auch un-
bekannte Gaumenfreuden. Jetzt im Frühling 
sind unsere Wildkräuter besonders wohl-
schmeckend und vitaminreich. Beim gemüt-
lichen Picknick am Weiher werden Köstlich-
keiten aus der Naturküche probiert, die zu 
eigenen Experimenten anregen sollen. 

Hinweis: 
Anmeldung bis Vortag bei Bodensee-Linz-
gau Tourismus, Schloss Salem, Tel. 07553 
917715, tourist-info@bodensee-linzgau.de. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Bifang-Weiher  
Teilnehmerzahl: mind. 8 Erw., max. 18 Pers., 
Dauer ca. 2 - 2,5 Std.,
Kostenbeitrag: Erw. 17,- €, Kinder 5,- € 
incl. Kostproben 
Bitte Sitzunterlage und Becher mitbringen. 
Bei Regen wird die Veranstaltung auf 5. Mai 
verschoben. 
  
 

Die Vereine berichten

SpVgg FAL
Abteilung Fußball

Ergebnisse vom Wochenende:   

Herren: 
FC 07 Furtwangen : SpVgg F.A.L. 1 : 3 
SpVgg F.A.L. 2 : FC Kluftern 0 : 2 
TuS Meersburg : SpVgg F.A.L. 3 1 : 2 
SG Gallmannsw./B.K.B. 2 : SpVgg F.A.L. 4 4 : 1 

Jugend: 
A-Jugend 
SG Liggeringen : SG F.A.L 6:3 
B-Jugend 
SG F.A.L. : 1. FC Rielasingen-Arlen 2:3 
C1-Jugend 
Hegauer FV : SpVgg F.A.L. 3:0 
D2-Jugend 
SG Heud./Raithasl./R. 2 : SpVgg F.A.L. 2 4:2 
E1-Jugend 
SpVgg F.A.L. : FC Kluftern 1:3 
E2-Jugend 
SG Meersburg 2 : SpVgg F.A.L. 2 4:4 
  
Spielevorschau Herren: 
Landesliga – 26. Spieltag 
Samstag, 20. April 2019, 15:30 Uhr 
SpVgg F.A.L. : SV Denkingen 
Kreisliga A – 18. Spieltag 
Samstag, 20. April 2019, 16:00 Uhr 
SC Göggingen : SpVgg F.A.L. 2 
Kreisliga B – 14. Spieltag 
Samstag, 20. April 2019, 17:00 Uhr 
SpVgg F.A.L. 3 : RSV Hagnau 
Kreisliga C – 18. Spieltag 
Samstag, 20. April 2019, 13:30 Uhr 
SpVgg F.A.L. 4 : TuS Meersburg 2 
 

KjG 
Frickingen - Altheim

Ferienlager - Sei auch du dabei! 

Auch in diesem Jahr findet im Zeitraum vom 
19.08.2019 - 28.08.2019 unser alljährliches 
Sommerferienlager statt. Gemeinsam ver-
bringen wir 10 unvergessliche Tage mit jeder 
Menge Action, Spiel, Spaß und spannenden 
Ausflügen im Landschulheim „Schlössle“ im 
Kleinwalsertal. 
Die Teilnahme ist ab 10 Jahren möglich. 
Anmeldungen erhaltet ihr in unseren wö-
chentlichen Gruppenstunden, per E-Mail, im 
Rathaus sowie im Pfarrhaus. 
Wir freuen uns über jede Menge neue und 
alte Gesichter. 

Gruppenstunden: 
Fr. 16 Uhr - 17 Uhr 
So ab 18 Uhr „Offener Treff“ (ab 14 Jahren) 
Wo: Kirchstraße 14, 88699 Frickingen 
E-Mail: kjg-frickingen@web.de 
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Instrumentenvorstellung der
Musikvereine Frickingen und Altheim 

Lust ein Instrument zu spielen?

Termin: Freitag, 03. Mai 2019
Ort:  Musikhaus Musikverein Altheim 

um 18.00 Uhr und  
Proberaum des Musikvereins 
Frickingen in der Grundschule 
Frickingen um 17.00 Uhr

•	 Probiere Blasinstrumente, Schlaginstru-
mente und Blockfl öte aus

•	 Lerne Musiker und Ausbilder kennen
•	 Stelle Fragen rund um die Musik
 
Bitte bringe zu diesem Termin ein Elternteil 
mit! 

Maiwanderung des Musikverein Altheim 
am 01.05.2019 

Die Maiwanderung beginnt am Musiker-
heim in Altheim. Treff punkt ist ab 10.00 Uhr. 
Abmarsch ist um 10.30 Uhr. Die Wandertour 
führt uns dieses Jahr bei Kienzles vorbei 
Richtung Birkenweiler. Von Birkenweiler aus 
geht es weiter nach Frickingen über den 
Bildstock wieder Richtung Altheim an das 
Musikerheim. Wenn wir am Musikerheim an-
gekommen sind, wird zur Stärkung der Wan-
derer als erstes gegrillt. Danach gibt‘s dann 
zum Abschluss kühle Getränke und Kaff ee 
und Kuchen. Die Streckenlänge beträgt ca. 
6,0 km und ist auch mit dem Kinderwagen 
gut begeh- und befahrbar. Bei unsicherer 
Wetterlage kann man ab 10.00 Uhr im Musi-
kerheim anrufen ob die Wanderung stattfi n-
det. Telefon: 07554/8333.

LandFrauenVerein
Salemertal e.V.

Vielen Dank 
sagen wir Allen, die es uns durch Spenden 
von Buchs- Eibe und Thuja-Zweigen ermög-
licht haben den Osterbrunnen in Frickingen 
zu gestalten. Herzlichen Dank dem Bauhof 
und den zahlreich helfenden Händen.

Wir freuen uns über viele Besucher an den 
Osterbrunnen. 

LandFrauenVerein Salemertal
Helga Müller 

Musikverein 
Frickingen

Musikverein
Altheim

Gesprächskreis für Hochsensible 
Gesprächskreis für Hochsensible triff t sich am Dienstag, 30. April von 18:30-20:30 Uhr in den Camphill-Ausbildungsstätten (gg. Edeka), 
2. Gebäude B, 1. OG (ohne Anmeldung, freiwillige Spende erwünscht). 
1.  Teil des Abends: Zweite Übungseinheit mit Physiotherapeutin Judith Horst. „Körperbewusstsein	als	Heilungsweg“.		Beginn: 19:00 Uhr 
2.  Teil des Abends: Austausch und Gespräch über Hochsensibilität 
Weitere Termine und Infos: www.hochsensibel.lichtblicke-shg.de  

Mitteilungen der Schule

Frühjahrsputz 
an der GMS Salem 
Kurz vor Ferienbeginn, am Freitag, 12. April, 
wurde die GMS und ihre Umgebung früh-
lingsfi t gemacht: Rund 240 Schüler*innen 
in Begleitung von 14 Lehrkräften waren im 
Rahmen des Umwelttages in und um die 
Schule unterwegs, um Müll zu beseitigen 
und Schmutz und Staub zu entfernen und 
alles wieder zum Glänzen zu bringen. Na-
türlich war auch Zeit für Verschnaufpausen 
und ein bisschen Quatsch – schließlich soll 
das Nützliche ja auch Spaß machen. Für die 
Schüler*innen der Klassen 8, 9 und 10 verlief 
der Unterricht stundenplanmäßig, nur eines 
haben alle gemeinsam: Jetzt warten erst 
einmal zwei Wochen Ferien!  

   
Von Freudentränen und 
gelebter Verantwortung: 
Sozialpraktikum an der 
GMS Salem    
In der Flut negativer, beunruhigender Nach-
richten tut es gut, etwas Ermutigendes zu 
lesen - so wie im folgenden Artikel über das 

Gemeinschaftsschule 
am Bildungszentrum Salem

Sozialpraktikum der 7. Klassen der Gemein-
schaftsschule Salem.  
Die Rückmeldungen der Schüler*innen, von 
denen weiter unten einige abgedruckt sind, 
zeigen, 
•	 dass es sich lohnt, Schule zu öff nen, 
•	 dass es wertvoll ist, wenn sich junge Men-

schen außerhalb der Schule erleben,
•	 dass der Mut, sich in einem anderen Um-

feld auszuprobieren, belohnt wird und
•	 dass dies eigentlich noch viel öfter ge-

schehen sollte! 
Aber von vorne: Das dreitägige Sozialprakti-
kum, das in Phase 7 an der GMS stattfi ndet, 
ist ein Teil der Berufswegeplanung an der 
GMS. Das Ziel ist es, dass sich junge Men-
schen frühzeitig mit berufl ichen Perspek-
tiven beschäftigen, Erfahrungen an außer-
schulischen Lernorten machen und dabei 
Einblicke bekommen, die ihre persönliche 
Sicht und ihr soziales Handeln bereichern. 
Während des Praktikums dokumentieren 
die Schüler*innen ihr Praktikum in einem 
Praktikumsbericht und stellen im Anschluss 
an das Praktikum ihre Erfahrungen sowie ih-
ren Praktikumsbetrieb der Lerngruppe vor. 
  
Dieses Jahr waren als Partner der GMS die 
Altenheime Herzogin Luisen Residenz in Hei-
ligenberg, St. Ulrich in Überlingen sowie die 
Behindertenwerkstatt des Lehenhofs bzw. die 
Camphill-Gemeinschaft. Für das kommende 
Jahr konnte Lisa Herbst, die Projektkoordina-
torin der Schule, erfreulicherweise das Alters-

heim Schauinsland in Uhldingen gewinnen. 
Weitere Praktikumsstellen sind in Kindergär-
ten, bei der Caritas und in anderen sozialen 
Betrieben, die die Schüler*innen auswählen.    

Fast alle Schüler*innen waren sich einig: 
Das Praktikum war großartig – aber zu kurz. 
Mindestens eine Woche hätten sie sich dafür 
gewünscht. In der Nachbereitung mit den 
Klassenlehrerinnen erzählten sie von ihren 
Erlebnissen. Das Praktikum hielt einige (po-
sitive und negative) Überraschungen und 
Erkenntnisse für die Schüler*innen bereit, 
die sich mitunter wunderten,   

...  was Menschen mit Behinderung leisten 
können (Dörfl er auf dem Lehenhof, We-
berei).

....  wie viel Altenpfl eger arbeiten müssen, 
was von ihnen gefordert ist und wie we-
nig sie nur verdienen. „Das fi nde ich scha-
de, denn dieser Beruf ist sehr wichtig für 
unsere Gesellschaft.“

Andere konnten Klarheit gewinnen...   

„Ich möchte den Beruf des Grundschulleh-
rers nicht ergreifen, weil es mir schwerfällt, 
den Kindern die Aufgaben verständlich zu 
erklären.“   

... oder fühlten sich auch einmal überfordert: 

„Als mich eine ältere Dame plötzlich umarmt 
hat, war ich überfordert“.    

Berührend sind die vielen schönen Erfahrun-
gen, die die Schüler*innen machen durften: 
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...  mit kleinen Kindern Brötchen backen, 
spielen, basteln, tanzen etc.

...  die Herzlichkeit und Anhänglichkeit der 
Kinder

... Einblick in einen Beruf zu bekommen

... Abwechslung zum Schulalltag

...  eine Dame kennengelernt zu haben, die 
schon 104 Jahre alt war

... einen 100. Geburtstag mitfeiern zu dürfen

...  die Offenheit und Fröhlichkeit der Kinder-
gartenkinder, die immer mit den Schülern 
spielen wollten

...  Verantwortung tragen zu dürfen

„Ich könnte mir vorstellen den Beruf des Al-
tenpflegers zu ergreifen, da ich dadurch die 
Leute sehr glücklich machen kann.“

„Mein Highlight war es, als ich für eine kleine 
Gruppe an Kindergartenkindern einen Par-
cours aufbauen durfte und sie so viel Freude 
daran hatten.“   

Ein Schüler pflanzte mit einem älteren Herrn 
eine Kletter-Hortensie, die dann nach ihm 
benannt wurde, eine andere Schülerin er-
lebte Tränen der Freude einer Dame, die sich 
über deren so gefreut hat. 
  
In den kommenden Schuljahren werden die-
se Schüler*innen erst eine, dann nochmals 
zwei Wochen in einem selbst gewählten Be-
trieb verbringen und weitere Erfahrungen 
sammeln - das hört sich vielleicht wenig an, 
ist aber ein guter Anfang. So verbrachten 

die Schüler*innen der 8. Klassen gerade erst, 
Anfang April, im Rahmen ihres Schnupper-
praktikums eine ganze Woche in verschiede-
nen Betrieben der Umgebung und teilweise 
auch weiter weg. Manch eine*r kam ungern 
wieder an die Schule zurück, weil er/sie so 
viel Spaß am Arbeiten hatte.   

Ein großer Dank gilt den betreuenden Ein-
richtungen, die sich bereit erklärt haben, die 
Schüler*innen der GMS so freundlich und 
offen zu empfangen und die ihnen letztlich 
diese wertvollen Erfahrungen ermöglicht 
haben. Keine Unterrichtseinheit hätte die-
sen jungen Menschen das beibringen kön-
nen, was sie in den drei Tagen außerhalb der 
Schule gelernt haben. 

Mitteilungen der Kindergärten

EINWEIHUNG DES NEUEN SPIELPLATZES VON ALTHEIM 

Das Wetter war zum Glück auf der Seite der 
aufgeregten Kinder des Kinderhauses Alt-
heim. Denn am Freitag, den 12.04.2019 um 
15 Uhr wurde der neu gestaltete Spielplatz 
von Altheim feierlich eingeweiht. 
Mit besonderen musikalischen Beiträgen 
der Kinder eröffneten wir gemeinsam dieses 
tolle Fest.  
Durch Bürgermeister Herrn Stukle wurde 
dieser Festakt mit Eckdaten zur Entstehung 
und Gestaltung erläutert.  
„So wurde in die Kinder und somit in unsere 
Zukunft investiert“, so Frau Hagg vom Kin-
derhaus Altheim, Sie bedankte sich bei allen, 
die die Umgestaltung ermöglicht haben.  
Herr Pfarrer Blaser segnete das neue Spiel-
gelände und sprach schützende Worte für ein jedermann, der dort spielt, aus.  
Die Kinder hatten ein modernes Lied von den Fantastischen Vier vorbereitet, dass mit guter Stimmung und spannenden Trommelschlägen 
aufgeführt wurde.  
Danach versammelten sich alle Kinder voller Spannung vor dem Zaun des Gartens und stürmten, als das rote Band durch Herrn Stukle und 
Frau Hagg geöffnet wurde, in den wundervollen Garten. 
Ein Moment der Freude überkam ein jeden, der diesen Augenblick erlebt hatte. Jedes Kind hatte so vieles zu erkunden und entdecken, sodass 
alle kaum zu bremsen waren.  
Bei Grillwurst, Zopf und Getränken ließen wir diesen besonderen Tag ausklingen.  
Wir bedanken uns recht herzlich bei der Gemeinde Frickingen, die uns diese Umgestaltung des Spielplatzes und die Einweihung ermöglicht 
haben. Auch bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer Blaser für die Segnung des Spielplatzes.  
Ebenso Danken wollen wir der Metzgerei Hügle und der Bäckerei Baader, die uns mit Leckereien versorgten.  
Ein Danke geht an alle, die uns in der Zeit der Umgestaltung aber auch am Tag der Einweihung mit jeglichem Beitrag unterstützt haben.
Für das Kinderhaus Simone Fruh

Kinderhaus  
Altheim
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Kirchliche Nachrichten

Informationen der  
Kath. Seelsorgeeinheit  
Salem-Heiligenberg 
Die drei österlichen Tage vom Leiden und 
Sterben, von der Grabesruhe und von der 
Auferstehung des Herrn 

Donnerstag, 18. April -  Gründonnerstag 
– Feier vom letzten Abendmahl – 
Einsetzung der Hl. Eucharistie  
Lesejahr C  1. Lesung: Ex 12,1-8.11-14 
2. Lesung: 1 Kor 11,23-26 
Evangelium: Joh 13,1-15  
07:00 Uhr Münster Gesungene Laudes im 
Chorgestühl  
17:00 Uhr Münster Ministrantenprobe für 
Karfreitag  
17:00 Uhr Heiligenberg Wortgottesfeier  
18:00 Uhr Beuren Abendmahlsamt 
anschließend Betstunde  
18:30 Uhr Weildorf Rosenkranz  
19:00 Uhr Altheim Abendmahlsamt 
anschließend Betstunde  
(Maria Weber)  
19:30 Uhr Röhrenbach Abendmahlsamt 
anschließend Betstunde  
20:30 Uhr Neufrach Abendmahlsamt 
anschließend Betstunde  

Freitag, 19. April - Karfreitag - 
Feier vom Leiden und Sterben Christi – 
Fast- und Abstinenztag -   
Lesejahr C 
1. Lesung: Jes 52,13-53,12 
2. Lesung: Hebr 4,14-16;5,7-9 
Passion: Joh 18,1-19,42  
07:00 Uhr Münster Gesungene Laudes im 
Chorgestühl  
10:00 Uhr Mimmenhausen Kinderkreuz-
weg der Seelsorgeeinheit  
10:00 Uhr Frickingen Ministrantenprobe 
für Karfreitag  
15:00 Uhr Weildorf Karfreitagsliturgie  
15:00 Uhr Frickingen Karfreitagsliturgie  
15:00 Uhr Röhrenbach Karfreitagslitur-
gie, mitgestaltet vom Kirchenchor  
17:00 Uhr Münster Karfreitagsliturgie  
17:00 Uhr Mimmenhausen Karfreitags-
liturgie  
19:00 Uhr Leutkirch Trauermette mitge-
staltet von der Choralschola    

Karsamstag, 20. April – 
Tag der Grabesruhe Jesu -  
07:00 Uhr Münster Gesungene Laudes im 
Chorgestühl  
10:00 Uhr Mimmenhausen Ministranten-
probe für die Osternacht  
15:00 Uhr Neufrach Beichtgelegenheit 
(Pfarrer Nicola)  
Die Hl. Osternacht -  
20:00 Uhr Röhrenbach Feier der 
Hl. Osternacht  
21:00 Uhr Mimmenhausen Feier der 
Hl. Osternacht  
mitgestaltet von der Choralschola  

Sonntag, 21. April - Ostersonntag -  
Lesejahr C  1. Lesung: Apg 10,34a.37-43 2. 
Lesung: 1 Kor 5,6b-8 od. Kol 3,1-4  
Evangelium: Joh 20,1-9  

06:00 Uhr Heiligenberg Ökumenische Auf-
erstehungsfeier auf der Amalienhöhe in 
Heiligenberg  
09:15 Uhr Münster Feierliches Osterhoch-
amt  
(für die Pfarrgemeinden)  
10:45 Uhr Neufrach Feierliches Oster-
hochamt, mitgestaltet vom Kirchenchor  
10:45 Uhr Frickingen Feierliches Oster-
hochamt mitgestaltet vom Kirchenchor 
(Josef Viellieber; Hildegard Penninger;  
Emil und Gertrud Grundler)  
14:30 Uhr Leutkirch Tauffeier von 
Leni Moll  
18:00 Uhr Weildorf Feierliches Oster-
hochamt 
(Anna und August Biller; Anneliese Laur; 
Klara und Johann Lohr; Magdalena Utz, Ger-
trud Lüpschen) Jahresgedächtnis für Otto 
Lohr; Karl Sugg; Pauline Lohr; Elsa Kraus  
18:15 Uhr Münster Feierliche Ostervesper  
mitgestaltet vom Münsterchor  
  
Montag, 22. April - Ostermontag -  
Lesejahr C  1. Lesung: Apg 2,14.22-33
 2. Lesung: 1 Kor 15,1-8.11 
Evangelium: Lk 24,13-35 od. Mt 28,8-15  
09:15 Uhr Beuren Hochamt, mitgestaltet 
vom Kirchenchor  
10:00 Uhr Heiligenberg Andacht mit 
Kommunionfeier in der Cafeteria der 
Herzogin-Luisen-Residenz  
10:45 Uhr Betenbrunn Hochamt, 
mitgestaltet vom Kirchenchor  
18:00 Uhr Altheim Hochamt
(Franz und Luise Michel und verstorbene 
Angehörige; Helmut Groß und verst. An-
gehörige; Karl und Berta Lorenz; Theo Dre-
her und verstorbene Angehörige; Helmut 
Braunwarth und verstorbene Angehörige)  

Dienstag, 23.04. - Hl. Georg -  
15:00 Uhr Oberrrehna Wortgottesfeier zum 
St. Georgs-Fest  

Mittwoch, 24.04. -
 Hl. Fidelis von Sigmaringen -  
11:45 Uhr Münster Hl. Messe mit einer Wall-
fahrtsgruppe aus Rottenburg  
17:45 Uhr Weildorf Erstkommunionprobe  
19:00 Uhr Grasbeuren Hl. Messe mit 
Pferdesegnung  
19:30 Uhr Bruckfelden Gebetskreis  

Donnerstag, 25.04. - Hl. Markus -  
17:00 Uhr Heiligenberg Wortgottesfeier  
18:00 Uhr Markuskapelle Hl. Messe anschlie-
ßend Generalversammlung in der 
Markuskapelle  
18:30 Uhr Weildorf Rosenkranz  

Freitag, 26.04. - Hl. Trudpert,  
Einsiedler  im  Breisgau   
09:00 Uhr Wespach Hl. Messe  
10:00 Uhr Frickingen Erstkommunionprobe  
17:45 Uhr Weildorf Hl. Messe mit 
Erstkommunionprobe  
19:00 Uhr Röhrenbach Hl. Messe   
Segnung der Osterspeisen in allen Ostergot-
tesdiensten

Osternachtsfeier 
Nach der Osternachtsfeier sind alle herzlich 
eingeladen auf dem Platz vor der Kirche in 
Mimmenhausen am Osterfeuer zu verweilen, 

bei Zopfbrot, Osterwein, Wasser und Saft. 
  
Jeden Tag in Heiligenberg um 17:00 Uhr 
Rosenkranzgebet  in der Kapelle der Her-
zogin-Luisen-Residenz  
Jeden Sonntag um 18:30 Uhr Dekanats-
abendmesse im Überlinger Münster 
  
Termine und Hinweise aus unseren 
Pfarrgemeinden 

St. Georgs-Fest in Oberrehna
Ganz herzliche Einladung zum St. Georgs-
Fest in Oberrehna!
Wir feiern am Dienstag, 23.04.2019 um 
15.00 Uhr in der St. Georgs-Kapelle einen 
Wortgottesdienst zu Ehren des Hl. Georg.
Im Anschluss daran gibt es Kaffee und Ku-
chen auf der Wiese. Kuchenspenden sind 
uns immer sehr willkommen.
Der Erlös des Festes wird für anfallende Re-
novierungsarbeiten in und an der Kapelle 
verwendet! 

Ersatz – Jugendkulturfahrt
Da im Herbst die Jugendkulturfahrt leider 
krankheitsbedingt ausfallen musste, bietet 
Dekan Peter Nicola jetzt einen Ersatz als 
Tagesfahrt an. Diese findet am 23.04.2019 
nach Zürich statt  
Abfahrt wird mit dem Zug um 7.00 Uhr sein, 
die Rückkehr ist gegen 23.00 Uhr geplant. 
Mitfahren dürfen alle Jugendlichen ab 14 
Jahren aus unserer Seelsorgeeinheit, die 
Lust haben sich Zürich einmal genauer an-
zusehen. Die Anmeldung nimmt das Pfarr-
büro Salem gerne entgegen unter 
07553-919944-0 oder 
pfarrbuero.salem@kath-salem.de.   

Kontakt und Bürozeiten der Pfarrbüros 
Bitte beachten! 
Am Gründonnerstag, 18.04.  bleiben die 
Pfarrbüros geschlossen! 
Pfarrbüro Salem,  
Tel. 0 75 53/91 99 44-0, 
Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de 

Mo, Di, Do und Fr.  08:00 – 12:00 Uhr 
Mo und Do  14:00 – 17:00 Uhr 
Di  14:00 – 18:00 Uhr 

Pfarrbüro Frickingen
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und
Tel.: 0 75 53/91 99 44-22 
Di u. Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Mi 08:00 – 12:00 Uhr 
und  15:00 – 18:00 Uhr 

Pfarrbüro Röhrenbach, 
Mail: pfarrbuero.roehrenbach@kath-salem.de  
Tel: 0 75 53/91 99 44-22 
Do 15:00 – 18:00 Uhr 

Seelsorgeteam: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  
Tel.: 0 75 53/91 99 44 10, 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11  
E-Mail: pfarrer.blaser@kath-salem.de  

Winfried Neumann, Pastoralreferent  
Tel.: 0 75 53/91 99 44-12  
E-Mail: 
pastoralreferent.neumann@kath-salem.de 
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Erstkommunionkinder  
der Seelsorgeeinheit  
Salem-Heiligenberg 2019 
Mimmenhausen:   
Pauline Allgaier 
Desiree Barone 
Kacper Bialajczuk 
Leni Bick 
Nils Bickers 
Niklas Bosch 
Thilo Carli 
Salvatore Dunia 
Ella Fäßler Jones 
Jessica Flach 
Max Heilig 
Emma Heilig 
Elias Hem 

Chantal-Christin  
Hermann 
Mia-Melina Küce 
Hanna Kühne 
Vera Obasuyi 
Maxima Partikel 
Felix Rummel 
Arian Schieber 
Paula Schmid 
Amanda Serrano 
Laura-Marie Vestner 
Lorenz Wittmann 

  
Röhrenbach:   
Celina Abt 
Jasmin Fetscher 
Noah Fritz 
Joscha Gommeringer 
Jakob Huber  
Josef Huber 

Julius Huber 
Marie Jäger 
Gabriel Kuhn 
Carolin Rösch 
Yannick Schunk 
Simon Wieland

Neufrach:   
Damiano Ciancio 
Diego Colucci 
Silvio Colucci 
Lina Dobler 
Myla Endler 
Laura Foggia 
Veronica Groz 
Emilia Guida 
Giorgia Guida  
Klara Hiller 

Lennox Karg 
Sofia Monteleone 
Benjamin Müller 
Samuel Normann  
Luca Notheis 
Kevin Schlegel 
Pius Selb 
Jonas Wissmann 
Devid Ziller   

  
Frickingen:   
Maila Abt 
Jordi Braunwarth Cid 
Maximilian Lofner 
Antonia Marschall 

Max Roth 
Leonard Treß 
Tim Weber 
Pauline Zachert 

Beuren: 
Emma Heidenreich 
Anna Leichtle 
Katja Ley 

Nico Matt 
Katarina Vycudilik 
Luna Wielath 

    
Weildorf:   
Isabella Groß 
Miriam König 
Lea Lieb 

Leonie Lorenz 
David Speth 
Alessia Thum  

  
Erstkommuniongottesdienste:   

Weildorf: 
Samstag, 27. April um 09.00 Uhr 
  
Beuren: 
Samstag, 27. April um 10:45 Uhr 
  
Frickingen: 
Sonntag, 28. April um 10:45 Uhr 
  
Neufrach:  
Samstag, 04. Mai um 10:00 Uhr 
  
Mimmenhausen:  
Sonntag, 05. Mai um 10:45 Uhr 
  
Röhrenbach: 
Sonntag, 05. Mai um 10:45 Uhr 

Informationen der  
Ev. Kirchengemeinden  
Salem u. Heiligenberg   
Freitag, 19.04.2019 
Karfreitag 
09:30 Uhr Evang. Betsaal 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Schmidt 
15:00 Uhr Johanneskirche Heiligenberg 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Schmidt 
  
Sonntag, 21.04.2019 
Ostersonntag 
06:00 Uhr Amalienhöhe Heiligenberg 
Ökumenische Auferstehungsfeier,
 Pfr. Schmidt, Herr Moser 
09:30 Uhr Evang. Betsaal 
Festgottesdienst mit Bläsern und Kinder-
gottesdienst, Pfr. Schmidt 
09:30 Uhr Kindergottesdienst 
Ev. Betsaal 
  
Montag, 22.04.2019 
Ostermontag 
09:30 Uhr Johanneskirche Heiligenberg 
Festgottesdienst, Pfr. Schmidt 
  
Dienstag, 23.04.2019 
18:30 Uhr Probe Bläsergruppe 
  
Mittwoch, 24.04.2019 
20:00 Uhr KGR-Sitzung 
Evang.	Gemeindehaus 
  
Donnerstag, 25.04.2019 
15:00 Uhr Seniorennachmittag 
Ernährung-	Referentin	Frau	K.	Goldmann 
Evang.	Gemeindehaus 

Infoveranstaltung über Stand des 
Asylrechts 
Der evangelische Kirchenbezirk Überlingen-
Stockach und der Flüchtlings-Helferkreis 
Salem laden ein zu einer Informationsveran-
staltung über den aktuellen Stand des Asyl-
rechts. Die Veranstaltung richtet sich an alle 
Personen und Gruppierungen, die direkt in 
der Flüchtlingsbetreuung aktiv sind und soll 
auch ihre Fragen beantworten. Wir möchten 
ausdrücklich darauf hinweisen, dass keine 
Rechtsberatung für konkrete Fälle gegeben 
werden kann. 
Am 25.04.2019 um 18:00 Uhr bis 20:00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Referent: Rechtsanwalt Franz Dichgans 
Anmeldungen bitte an: Nathalie Pröbstle, E-
Mail:n.proebstle@diakonie-ueberlingen.de  
  
Sonntag, 28.04.2019 
Quasimodogeniti 
09:30 Uhr Evang. Betsaal 
Gottesdienst, Pfr. Schmidt 
11:00 Uhr Johanneskirche Heiligenberg 
Gottesdienst, Pfr. Schmidt 
  
Quartiere gesucht (31.5.) 
Für den Besuch der Jugendkantorei Gre-
venbroich  (Konzert am 31.Mai um 19 Uhr 
im Ev. Betsaal) benötigen wir Quartiersge-
ber, die Chormitglieder (Alter 9-18 Jahre) 
für die Nacht vom 31.5 zum 1.6.  bei sich 
aufnehmen. Nach dem Frühstück (im Quar-

tier) wird der Chor weiterreisen. 
Wir freuen uns, wenn Sie mithelfen, dass wir 
als Kirchengemeinde ein guter Gastgeber 
sein können. Rufen Sie bitte im Kirchenbüro 
an. Dort bekommen Sie auch alle weiteren 
Informationen. 
  
Tauffest am Bodensee 7.7.19 
Wie in den Vorjahren laden wir wieder ein, 
Taufe und Tauferinnerung am Bodenseeufer 
in Überlingen zu feiern. Am 7. Juli um 10 Uhr 
ist ein gemeinsamer Gottesdienst mit den 
Gemeinden der Region geplant, während 
dem an verschiedenen Taufstellen Men-
schen direkt am (oder im) See getauft wer-
den können. Familien, die Kinder taufen las-
sen möchten oder Erwachsene, die getauft 
werden wollen, melden sich bitte bis zum 
31.Mai im Pfarramt  an. Pfarrer Schmidt 
nimmt dann Kontakt auf.  
Das gemeinsame Taufgespräch ist am Mitt-
woch, den 5.Juni. um 17 Uhr  im Ev. Ge-
meindehaus geplant. 
Ev. Pfarramt Salem-Heiligenberg 
Schlossstraße 13, 88682 Salem 
Tel.: 07553-280, Fax: - 825 88 66 
Email: pfarramt@ev-kirche-salem.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Di - Fr von 10.00 - 12.00 Uhr. 
Pfarrer Matthias Schmidt: 
regelm. Sprechzeit Do 14 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. (außerhalb der Öffnungszeiten 
des Büros): 07553-1708 
post@pfarrerschmidt.com 
Internet: www.ev-kirche-salem.de 
Weitere Informationen zu unseren Kirchen-
gemeinden, zu Gottesdiensten und Veran-
staltungen finden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de 
www.ev-kirche-heiligenberg.de 

Interessantes  
und Wissenswertes

Europa erleben - Jugendbe-
gegnung in Cassino / Italien
Vom 26.07.-10.08.2019 findet eine Jugend-
begegnung in Cassino in Italien statt.
 
Dieses Angebot des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. richtet sich an jun-
ge Menschen zwischen 16 und 22 Jahren, 
die diesen Sommer nicht nur etwas erle-
ben wollen, sondern sich auch engagieren 
möchten. 
PAX - in großen Lettern über der Eingangs-
pforte des Klosters auf dem Monte Cassino 
steht diese Mahnung. Das wiederaufgebau-
te Kloster und die Kriegsgräberstätten für 
die Gefallenen der neun Nationen, die vor 
75 Jahren hier gegeneinander gekämpft ha-
ben, mahnen nachdrücklich zur Völkerver-
ständigung und zum internationalen Dialog. 
Wir bauen unsere Zeltstadt auf dem fried-
hofseigenen Gelände auf und werden vor 
Ort verpflegt. Bei Exkursionen lernen wir das 
landschaftlich einmalige Latium kennen, 
erleben einen unvergesslichen Sonnenun-
tergang an der Küste am Golf von Gaeta, 
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bestaunen die UNESCO-Ausgrabungen von 
Pompeij und baden im Mittelmeer. Durch 
unsere Mithilfe bei der Pflege der Gräber der 
über 20 
000 Gefallen auf dem deutschen Soldaten-
friedhof in Caira tragen wir dazu bei, diese 
als Mahnmale für den Frieden zu erhalten. 
Dabei beschäftigen wir uns auch mit Ein-
zelschicksalen, besuchen die Friedhöfe der 
Alliierten und beschäftigen uns mit den un-
terschiedlichen Gedenkkulturen in Europa. 
Auf der Rückreise übernachten wir in der 
Nähe von Rom und besuchen die Ewige 
Stadt mit dem Forum Romanum, dem Vati-
kan, der Spanischen Treppe, dem Colosse-
um und ihrer einmaligen Atmosphäre. Eine 
Reise voller Erfahrungen und Erlebnisse! 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 320 Euro. Im 
Preis enthalten sind die Fahrt ab Ulm und 
Transport vor Ort, Vollverpflegung, Unter-
kunft und Programm. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Landesverband Baden-Württemberg unter 
der Telefonnummer 07531-9052-0 oder per 
mail an Heike.Baumgaertner@volksbund.de. 
 
 
 
bodo Fahrzeiten in den  
Osterferien 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrs-
verbund möchte die Fahrgäste auf die Ein-
schränkungen im Busverkehr während der 
kommenden Osterferien hinweisen. 
In den Schulferien von Montag, 15. April bis 
Freitag, 26. April 2019 verkehren die im Bus-
Fahrplan als „S“ (=Schulzeit) gekennzeichne-
ten Kurse nicht.  
Die Fahrgäste werden gebeten, dies bei ih-
rer Reiseplanung zu beachten. 
Detaillierte Informationen sind beim jewei-
ligen Omnibusunternehmen oder direkt 
unter www.bodo.de im Bereich „Fahrpläne“ 
erhältlich.  
bodo-Schülermonatskarten und JuniorTi-
ckets haben in der genannten Ferienzeit 
ganztägige Netzgültigkeit in Bus und Bahn 
im bodo-Verbundgebiet (außer in den DB-
Fernzügen IC/EC). Schüler- oder Altersnach-
weis sollten stets mitgeführt werden. 
 
  

Aus der Region

Osterkonzert der Musik- 
kapelle Großschönach e.V.  
Wir, die Musikkapelle Großschönach, laden 
alle Freunde der Blasmusik am  
Ostermontag, 22. April 2019,  dieses Jahr 
schon um 19.00 Uhr, 
zu unserem alljährlichen Osterkonzert in 
die Ramsberghalle Großschönach ein.
Den ersten Teil des Konzertes wird unsere 
Jugendkapelle AlHeGro bestreiten.
Anschließend werden wir Ihnen, unter der 
Leitung von Jürgen Lohr, ein bunt gemisch-
tes, kurzweiliges Konzertprogramm präsen-
tieren. 
Wir freuen uns schon jetzt, Sie am Oster-
montag bei unserem Konzert begrüßen zu 
dürfen! 
Ihre Musikkapelle Großschönach e.V. 

Schloss Heiligenberg 
öffnet am 20. April 2019 
Auch Ostermontag Führungen 
Am Samstag, den 20. April 2019 öffnet 
Schloss Heiligenberg wieder seine Tore. 
Im Rahmen einer ca. 75 Minuten dauernden 
Führung erwartet die Kunst- und Kultu-
rinteressierten bis zum 31. Oktober neben 
dem schönsten Renaissancesaals nördlich 
der Alpen, eine umfangreiche Besichtigung 
der fürstlichen Räumlichkeiten. Die Hof-
kapelle mit wertvollen Einrichtungen, die 
Empfangshalle, die Hofküche und der Blaue 
Gang, sind ein Muss für jeden Besucher. 
Die Schlossführungen werden täglich, außer 
montags (Ruhetag), allerdings Ostermon-
tag und Pfingstmontag geöffnet, um 11.00 
Uhr, 14.00 Uhr und 15.30 Uhr angeboten. 
Sonderführungen für Gruppen sind nach 
Absprache ebenfalls möglich. 
Ticketverkauf und Beginn der Führungen 
sind im Bürgerhaus „Sennhof am Schloss“.
Informationen erhalten Sie bei der 
Tourist-Information Heiligenberg, 
Tel. 07554/9983-12 oder Tel. 07554/9983-80, 
www.heiligenberg.de, e-mail: 
touristinfo@heiligenberg.de 
 
 

SINGEN für ALLE  
bei KnallAktiv 
Endlich mal wieder die schönen alten Hits 
singen, so wie früher am Lagerfeuer? Bei 
unserem SINGEN für ALLE sind alle herzlich 
willkommen, die gerne mal wieder „einfach 
so“ singen möchten. Es geht nur um die 
Freude am Singen, nicht ums „Können“! 
Mit Gitarrenbegleitung macht es gleich 
noch viel mehr Spaß, herzlichen Dank an 
unsere zwei Gitarristen.
Noten und Texte zu verschiedenen Liedern 
haben wir vorbereitet, auf die Wünsche der 
Teilnehmenden wird eingegangen!! 
Wann: Mittwoch, 24. April 2019, 
17:30 – ca. 19 Uhr 
Wo: GpZ Überlingen, Obere Bahnhofstraße 
18, Felsenkeller 
Wer: Alle, die gerne Singen! 
Kosten: Keine! (nur für Getränke, wer möchte) 
Infos unter Tel. 07551-30118-332 oder bei 
www.knallaktiv.de 
 
 

VHS - Bodenseekreis 
Neuer Gesundheitskurs für Männer: 
Pilates für Männer 
Pilates ist ein Ganzkörpertraining. Die Übun-
gen des Pilates verbinden Geist und Körper 
mit dem Ziel der Verbesserung der allgemei-
nen Fitness. Gestärkt wird dabei vor allem 
die Muskulatur des sogenannten „Power-

house“: tiefliegende Muskulatur im Bauch, 
Gesäß, unteren Rücken und Hüfte. Bitte 
Matte mitbringen. 
Silke Senger, 5 Abende, 
03.05.2019 – 07.06.2019,  
Freitag, 17:30 Uhr – 18:30 Uhr (6,67 UE) 
Stefansfeld, Förderschule, Markgrafenstr. 4, 
88682 Salem 
WA302369SA / 20,00 EUR 
(gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
Aquarellmalen - Wachsen und Welken 
Bitte mitbringen, wenn vorhanden: Malbrett 
ca. 50 x 70 cm oder kleiner, Aquarellfarben, 
div. Pinsel, gutes Aquarellpapier. Material 
kann auch beim Kursleiter bezogen werden. 
Alexander Winter, Kunstmaler, 5 Vormittage, 
29.04.2019 - 27.05.2019 
Montag, wöchentlich, 10:00 - 13:00 Uhr 
(20 UE) 
Malschule am Bodensee e.V., Atelier Werk-
statthaus, Rickenwiesen 6 
WA207016FC* / 93,00 EUR 
(gültig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Klangmeditation 
In einer Klangmeditation führe ich Dich 
mithilfe von verschiedenen (Oberton-)Ins-
trumenten in eine sehr tiefe Entspannung. 
Intuitiv improvisiere ich mit Klangschalen, 
Klangröhren, einem Gong und dem Mono-
chord. Dadurch entsteht ein Raum, in den Du 
eintauchen kannst: lauschend, die Stille zwi-
schendurch genießend, Altes loslassend, um 
vielleicht sogar neue Antworten zu finden... 
Wunderschön entspannend, heilsam und 
berührend! Bitte eine Unterlage, Decke, evtl. 
Kissen und bequeme Kleidung mitbringen. 
Martina Mayer-Lutz, 6 Abende, 08.05.2019 - 
26.06.2019 
Mittwoch, 18:30 - 19:30 Uhr (8 UE) 
Buggensegel, Dorfgemeinschaftshaus, 
Laurentiusstraße 4 
WA301963SA* / 39,62 EUR 
(gültig ab 7 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Biber-Exkursion 
Europas größtes Nagetier ist zurück im 
Ländle und mit ihm viele Chancen auf die 
Entstehung natürlicher Biotope. Doch der 
große Landschaftsgestalter verursacht auch 
Probleme für Landwirte und Waldbesitzer. 
Wir versuchen, anlässlich einer abendlichen 
Exkursion Hinweise auf seine Anwesenheit 
zu erkennen und ihn – mit etwas Glück – 
sogar in der Abenddämmerung beobach-
ten zu können. Voraussetzungen: Erw. und 
Jugendl. (ab 15 J.); bis max. 12 Personen; 
regenfeste Kleidung u. Schuhwerk, dämme-
rungstaugliches Fernglas (z. B. 8 x 56). 
Wolfgang Gerstenhauer, Jagdausbilder, 
1 Abend, 17.05.2019 
Freitag, 19:00 - 21:15 Uhr (3 UE) 
Treffpunkt: Parkplatz Affenberg, Salem, 
WA104096SA* / 12,00 EUR 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche 
vor Kursbeginn 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Für unsere Wäscherei in Mühlhofen 
suchen wir zur Unterstützung unseres Teams

zuverlässige engagierte Frauen
auf 450,- €-Basis im Bereich Bügeln, Legen und Mangeln.

Voraussetzungen sind perfektes Deutsch in Wort und Schrift, 
Freude an der Arbeit, Flexibilität und Teamfähigkeit. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
Tel. 07556 932346 oder 0170 8945450

Zimmerfrau gesucht
für 2 - 3 Stunden vormittags ca. 9 - 12 Uhr

Pension Schwalbe
Familie Weißhaupt

Bildgartenstr. 6  •  88682 Salem-Beuren
Telefon 07554 / 293  •  Info@schwalbe-pension.de

Unsere Öffnungszeiten 
ab 20.4.2019 

Di. - So. 13.30 - 18.30 Uhr 

Wegen Familienfeier am Sonntag 5.5.2019
haben wir geschlossen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Familie Heese
Weildorferstr. 42 • 88682 Salem-Neufrach 
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ZU OSTERN
Spezialitätenkarte 
mit frühlingsduftenden 
Gerichten

Wir stehen für Qualität 
und 

Zuverlässigkeit!

info@lattner-gmbh.de - 88690 Uhldingen
Tel. 07556/9 11 00   Fax: 9 11 01

ABBRUCH - FUHR - BAGGER - 
CONTAINER - BETRIEB

ALLES GUTE ZUM RUNDEN FRAU DIETRICH
wünschen wir unserer Dorfhelferin auf diesem Weg!
Vielen Dank für Ihren Einsatz für uns Familien und

Ihre feine Art! Die dankbaren Familien 



Ihre Experten für
Garten & LandschaftContainer 7 m³

Wäschetruhe
Bademode 2019

- neu eingetroffen -
Saisonstart - Rabatt

10 %
bis 30.04.2019

Christophstr. 27 • 88662 Überlingen • Tel.: 0 75 51 / 94 49 49

Buchenbrennholz 
07551- 64519 

gesägt und gespalten, Zufuhr möglich





Bauplatz 
oder 2-Fam.-Haus für 3 Generationen

Wir sind eine hiesige, naturverbundene Familie,
vom Enkel bis zum Opa, und suchen für ein gemeinsames
Zuhause einen Bauplatz oder alternativ ein 2-Fam.-Haus,

gern im Grünen. Freuen uns über jedes priv. Angebot.
Telefon 0175 - 4 49 83 64



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

R Ü C K E N S C H M E R Z E N ? 
Jetzt anrufen und ERGOFIT-AIR testen! 

Brunner   Schwedenstr. 6   88682 Salem-Beuren   Tel. 07554-8530
www.ergofit-schlafsysteme.de/brunner


